
General Fitzbuttress
        [Martin Busley]

Basil
  [Daniel Gregorius]

Judy
 [Michaela Bangert]

Vikar
        [Tariq Rinawi]

Besonderen Dank an ZBT (u.a. Foto-Repro-Druck),
SIZ, RHRK & Studierendenwerk der TU Kaiserslautern

Aufführungsrecht bei  Vertriebsstelle und Verlag; Deutscher Bühnen-
schriftsteller und Bühnenkomponisten GmbH

Inszenierung
       [Parya Memar]
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Theaterauf-
führung in drei 
Akten; 
zwischen den 2. &  
3. Akten eine 15-
minütige Pause

www.uni-kl.de/theater

 Lady Fitzbuttress
       [Parya Memar]

Robert
 [Tristan Weinland]

Helga
      [Kristi Kimmel]

 Tiny
         [Tobias Bühler]

Lesley
     [Amina Djiango]

Logistik
         [Ingrid Greff]

 Technik
[Sebastian Bachtler]

 

Souffleuse
   [Miriam Colindres]

Mit diesem Theaterstück führt die Theater-AG 
eine gesellschaftskritische, beinahe philoso-
phische Komödie auf, deren Handlung Gene-
rationskonflikte, Gegensätze der Gesellschaft 
und Widersprüche der Menschen umfasst. 
Die witzige Geschichte bzw. Inszenierung 
der Theatergruppe  nimmt das Denkmodell 
der 68er Jahre ins Visier, der Hintergrund ist 
aber auch auf die heutige Zeit übertragbar, ja 
sogar auch heute noch aktuell…

  Zur Handlung
 

Wir befinden uns im England der 60er Jahre. 
Nach vier Jahren Kampf im Dschungel kehrt 
General Fitzbuttress nach Hause zurück. Den 
Ruhestand hat er sich nach vielen aufre-
genden Jahren im Dienste des Vaterlandes 
verdient, doch in seinem Zuhause herrscht 
nicht gerade Ruhe und Frieden. Nichts ist 
mehr  so, wie es ein strenger General der 
Queen ertragen könnte. Sein Sohn Robert 
hat sein Studium in Oxford aufgegeben, um 
stattdessen das Leben eines langhaarigen, 
ungewaschenen Taugenichts zu führen, der 
sich seine Schuhe borgt und mit Personen 
zweifelhaften Geschlechts anbandelt. Seine 
Tochter Judy präsentiert stolz ihren Bauch, 
der bis zum Platzen mit einem vaterlosen 
Kind angefüllt ist. Seine Frau Doris versucht 
erfolglos Haltung zu bewahren und kommen-
tiert das Ganze mit einem Tränenausbruch 
nach dem anderen. Das unfähige norwe-
gische Au-pair-Mädchen Helga rät ihr nur, es 
doch auch mal mit Selbstmord zu versuchen. 
Der General nimmt die Sache in die Hand und 
geht dabei nach „Guerillataktik“ vor: Seine 
Taten sind allerdings so erfolgreich, dass er 
fast eine Staatskrise auslöst. Seine (Re)Ak-
tion treibt das familiäre Chaos in ungeahnte 
Höhen. Es stellt sich heraus, dass auch die 
alte Generation nicht so untadelig gelebt hat, 
wie sie ihren Kindern weiß machen wollte: 
Nach und nach enthüllen sich immer mehr 
Skandale hinter der aufrichtigen Fassade der 
Familie und der Gesellschaft. Ob vollständig 
oder halb auf dem Baum - am Ende ist nichts 
mehr, wie es einmal war…

Ob vollständig oder halb auf dem 
Baum - am Ende ist nichts mehr, 
wie es einmal war…

             Zum Theaterstück

Do 08., Fr 09., Mi 14., Do. 15. & Fr. 16.07
um 20:00 Uhr im Uni-Audimax (42-115)

Sir Peter Ustinov spielte als Schauspieler in 
Charakterrollen im Kino Hollywoods (z.B. als Hercule 
Poirot) und wurde zweimal mit einem Oscar ausge-
zeichnet. Mit zeit-satirischen Stücken und Romanen 
etablierte sich Ustinov auch als scharfsinniger Kri-
tiker des politischen und gesellschaftlichen Welt-
geschehens und wurde so auch zu einem beliebten 
Erzähler und Unterhalter. 

Maske
            [Ingrid Greff]
Foto 
      [Thomas Koziel]
Plakat & Booklet
        [Parya Memar]
Musikauswahl
 [Anna Shevchenko]
 [Sebastian Bachtler]


